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Ich bin offiziell um die Welt gereist. 
Folgendes habe ich gelernt

Vor sieben Jahren habe ich auf Quora eine Frage gestellt:
Was gilt als Weltreise? Es löste dort und später hier auf
unserer eigenen Seite eine interessante Diskussion aus.
Wir haben entschieden, dass es nicht auf die Anzahl der

besuchten Länder oder der überquerten Grenzen
ankommt, sondern auf die Anzahl der Regionen auf der

Risikokarte, die Sie gesehen haben. Die Logik war, dass der
Besuch der Hälfte der 42 Risikoregionen eine bessere

Auswahl der Welt bieten würde. Eine kürzliche Reise durch
Australien bedeutet, dass ich endlich 21 Risikoregionen
besucht habe und offiziell sagen kann, dass ich die Welt
bereist habe. alt=&amp;#8220;&amp;#8220;&gt;Faire

&amp;hellip;

Vor sieben Jahren habe ich auf Quora eine Frage gestellt: Was
gilt als Weltreise? Es löste dort und später hier auf unserer
eigenen Seite eine interessante Diskussion aus. Wir haben
entschieden, dass es nicht auf die Anzahl der besuchten Länder
oder der überquerten Grenzen ankommt, sondern auf die Anzahl
der Regionen auf der Risikokarte, die Sie gesehen haben. Die
Logik war, dass der Besuch der Hälfte der 42 Risikoregionen
eine bessere Auswahl der Welt bieten würde.

Eine kürzliche Reise durch Australien bedeutet, dass ich endlich
21 Risikoregionen besucht habe und offiziell sagen kann, dass
ich die Welt bereist habe.

 alt=““>Faire Nutzung Kia hat 21 der 42 Regionen der
Risikokarte besucht



Das Reisen hat mich sehr viele Dinge gelehrt und ich wollte eine
Pause machen und sie hier teilen. Dies sind keine praktischen
Tipps oder Reisetipps (die finden Sie in unserem Buch über
Reisen). Sie spiegeln auch nicht das Leben als Blogger wider
(das hier und hier zu finden ist). Stattdessen bieten sie
allgemeine Einblicke in das Leben, die Liebe und darüber hinaus.

1. Reisen baut ein gut gelebtes Leben auf

In den letzten zwei Jahren wurde bei zwei jungen
Familienmitgliedern Krebs diagnostiziert. Letztes Jahr verlor
Peter seine Mutter an Krebs. Das Jahr markierte auch den 10.
Todestag meines Vaters. Tod und Krankheit haben an unsere
Türen geklopft, daher ist es nicht leichtfertig, dass ich sage,
dass ich, wenn ich nur noch eine kurze Zeit auf der Erde hätte,
zufrieden sein würde, ein erfülltes Leben gelebt zu haben.
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Atlas & Boots

Familie, Liebe und Lachen haben mich am glücklichsten
gemacht, aber das Reisen hat mir wirklich das Gefühl gegeben,
ein erfülltes Leben gelebt zu haben. 50 Länder zu erkunden
bedeutet, dass ich das Nordlicht gesehen, auf dem Krater eines
aktiven Vulkans gestanden, das Knistern eines herrlichen



Gletschers gehört, auf den Galápagos getaucht, mit Buckelwalen
geschwommen und aus einem Flugzeug gesprungen bin – mehr
als einmal.

Ich habe die Osterinsel gesehen und zahlreiche Weltwunder
erkundet, darunter Petra, Machu Picchu, das Kolosseum,
Chichen Itza und Christus der Erlöser. Ich habe wirklich das
Gefühl, dass ich ein gut gelebtes Leben habe, und das liegt
hauptsächlich am Reisen.

2. Die meisten Menschen kümmern sich
nicht um die Umwelt

Die Welt wird nicht besser und den meisten Menschen ist es
egal. Hotels drängen uns, Handtücher der Umwelt zuliebe
wiederzuverwenden, füllen dann aber Shampoo und Spülung in
Einweg-Plastikbehälter, was bedeutet, dass die meisten
Menschen zwei Flaschen pro Tag verbrauchen.

Einweg-Plastikstrohhalme, Kaffeebecher zum Mitnehmen, kleine
Butterpäckchen und Messer und Gabeln sind absolut überall –
und die meisten von uns verwenden sie ohne Nachdenken oder
Sorgfalt. Manchmal verwenden wir einen Plastikgegenstand nur
wenige Sekunden, bevor wir ihn wegwerfen, ohne daran zu
denken, dass es 400 Jahre dauern kann, bis er sich zersetzt.

3. Vertrauen ist wie ein Muskel

Als Peter und ich unsere erste große Reise antraten, übernahm
er den größten Teil des logistischen Gerangels: Er kaufte Tickets
an Bahnhöfen, erkundigte sich nach Fahrplänen, buchte Tische
in Restaurants und so weiter. Er war generell direkter und
weniger zurückhaltend.

Sechs Monate später kamen wir in Südamerika an, wo ich die
Zügel übernahm, weil ich Grundkenntnisse in Spanisch hatte
und er nicht. Fünf Monate lang reiste ich durch den Kontinent,



ich war derjenige, der Anrufe tätigte, Fragen stellte und Zimmer
buchte.

All dies in meiner dritten Sprache zu tun, hat mein
Selbstvertrauen enorm gestärkt. Ich wusste nicht einmal, wie
viel, bis wir sie besuchten Turkey ein Jahr später und Peter
kommentierte, dass ich viel direkter war. Mir wurde klar, dass
Selbstvertrauen wie ein Muskel ist: Je mehr er trainiert wird,
desto stärker wird er.

4. Im Zweifelsfall das Geld ausgeben

Wenn es um Erfahrungen geht, habe ich gelernt, dass ich
einfach weitermachen und das Geld ausgeben sollte. In
Patagonien verzichteten wir auf eine Trekkingtour auf dem
Perito-Moreno-Gletscher, weil es 100 USD pro Person kostete.
Jahre später bereue ich es, die Wanderung nicht gemacht zu
haben. Hätte ich das Geld ausgegeben, würde ich überhaupt
nicht an diese 100 USD denken.

 alt=“Perito-Moreno-Gletscher“>Atlas & Boots Perito-Moreno-
Gletscher

Ich habe das Privileg, in einem entwickelten Land zu leben, und
in Wirklichkeit sind 100 US-Dollar nicht sehr viel für mich – ein
oder vielleicht zwei Abendessen in London. Ist das vergleichbar
mit Trekking auf dem Perito-Moreno-Gletscher? Nicht für eine
Minute.

Nun, wenn ich Zweifel habe, gebe ich das Geld aus.

5. Menschen sind ein Produkt ihrer Umwelt

Listen wie diese behaupten oft, dass „Menschen von Natur aus
freundlich sind“ oder „Menschen von Natur aus gleich sind“. Ich
bin mir nicht sicher, ob das stimmt. Ich glaube, dass Menschen
ein Produkt ihrer Umgebung sind, was bedeutet, dass einige
Menschen freundlich sind und andere nicht.



Ich würde gerne an ein universelles Gut glauben, das uns alle
verbindet, aber ich glaube nicht, dass das stimmt. Wenn jeder
von uns in einem Vakuum aufgewachsen wäre, hätten wir
vielleicht ebenso reine moralische Werte und Impulse, aber das
sind wir nicht und ich glaube nicht, dass wir das tun.

6. Ältere Menschen sind oft interessanter

Die meisten Menschen tendieren dazu, sich zu Gleichaltrigen
hingezogen zu fühlen. Das ist logisch, wenn Sie beispielsweise
unter 28 Jahre alt sind, aber in späteren Jahren werden Sie
wahrscheinlich feststellen, dass ältere Menschen interessanter
sind als jüngere.

Ich unterhalte mich lieber mit einem 45-Jährigen als mit einem
25-Jährigen. Meiner Erfahrung nach haben diejenigen, die ein
Jahrzehnt älter sind, eine Fülle interessanter Einblicke und
skurriler Geschichten, sicherlich mehr als diejenigen, die ein
Jahrzehnt jünger sind.

7. Du bist nicht zu alt, um neue Tricks zu
lernen

Fahrradfahren habe ich mit 28 Jahren gelernt, ungefähr 21 Jahre
nach den meisten meiner Freunde. Ich habe im Alter von 30
Jahren das Reiten gelernt und mit 31 habe ich das Tauchen
gelernt. Ich habe mehr als ein paar Verletzungen durch diese
neu aufgenommenen Aktivitäten erlitten, aber ich habe mich im
Laufe der Jahre in meinen Fähigkeiten verbessert und habe es
immer getan Spaß. Das Reisen hat mich gelehrt, dass ich nicht
zu alt bin, um neue Tricks zu lernen, und du wahrscheinlich auch
nicht.

Kia fuhr mit dem Fahrrad durch Burma, obwohl sie im Alter von 28
Jahren das Fahren lernte

8. Vergleich ist der Dieb der Freude



Theodore Roosevelt hat einmal gesagt: „Vergleiche sind der
Dieb der Freude“. Reisen haben mich gelehrt, dass dies wahr ist
– zumindest für mich. Manchmal sehe ich meine Freunde in
London mit ihren Karrieren, großen Häusern und mehreren
Autos an und frage mich, ob ich das Richtige tue, wenn ich reise,
anstatt in einem Büro zu arbeiten und zu versuchen, meine Ein-
Zimmer-Wohnung in London gegen etwas einzutauschen größer
in den Vororten.

Wenn ich mich mit diesen Freunden treffe und sie mir sagen,
wie sehr sie ihre Arbeit hassen und sich wünschen, sie könnten
das tun, was ich tue, klingt Roosevelts Zitat am wahrsten.

9. Telefone zerstören unsere Manieren

Ich habe eine strenge Regel gegen die Verwendung von
Telefonen am Esstisch. Ich werde nicht dulden, dass Peter sein
Telefon benutzt, während wir essen, und ich erwidere immer die
Höflichkeit. Zu oft habe ich Paare (nicht weniger an Orten wie
Mauritius, Fidschi und Tahiti) gesehen, die am Esstisch in ihre
Telefone starrten, anstatt miteinander zu reden oder ihre
Umgebung zu genießen.

 alt=“Wissenswertes über Australien Whitehaven Beach“>Atlas
& Boots Selbst im Paradies starren die Menschen auf ihre
Handys

Es wird viel Aufhebens darum gemacht, dass wir andere
Möglichkeiten hatten, einander zu ignorieren, bevor Telefone
populär wurden (Bücher, Zeitungen usw.), aber nichts fühlt sich
so aufdringlich oder allgegenwärtig an wie die Smartphone-
Nutzung. Ich habe wirklich das Gefühl, dass durch diese
kollektive Sucht etwas verloren geht.

10. Es gibt wirklich keinen Ort wie zu Hause

Als Peter und ich 2014 zu unserer ersten großen Reise
aufbrachen, war ein Teil unserer Motivation, ein neues Zuhause



zu finden. Wir waren müde von London und müde von
Großbritanniens schlechtem Wetter. Wir wollten einen warmen
Ort, vorzugsweise in der Nähe eines Strandes und in Gehweite
zu einem guten indischen Restaurant.

Wir haben seitdem gelernt, dass nichts mit zu Hause
vergleichbar ist. Nichts kann die Leichtigkeit und das
Verständnis, das Sie unter Ihren Landsleuten empfinden, sowie
Ihre gemeinsame Kultur und Ihren gemeinsamen Humor
ersetzen.

Auch die Familie spielt eine große Rolle. Letztes Jahr schrieb ich
über die Freude, Zeit mit der Familie zu verbringen – etwas, von
dem ich sicher bin, dass es sich nie ändern wird. Nachdem ich
50 Länder besucht habe, darunter Ushuaia, „das Ende der Welt“,
und die Antipoden, habe ich gelernt, dass es wirklich keinen Ort
wie zu Hause gibt.

Unsere Lessons Learned werden hier bei Atlas & Boots jeden
Monat von 150.000 Menschen gelesen. Wir haben unsere besten
Tipps und Ratschläge in einem praktischen Leitfaden mit dem
Titel Don’t Offer Papaya: 101 Tips for Your First Time Around the
World zusammengestellt.

Leitbild: Atlas & Boots
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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